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P. A.

st. Gaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 51 der Schweizer Frauen-Zeitung. 18. Dezember 1886.

kr fkiuiktion.

$. 3e sorter bo§ Snbiöibuum, um
fo meßr erforbert ber äßecßfet in ber ßebettS»

weife einen alltttältgen Uebergang. @§ bat
bocß waßrlicß feinen 3w^cl, ein SBicfettinb in
Siegen unb ©cßtteegeftöber jpajieren ju fahren,
äßentt Sie in ben ©cßlaf« unb Sßoßrträumen
auf reine, jrifcße Sujt galten, ba§ steine tag«
lief) 6aben unb »afeßen, bernünftig tteiben unb
feinen Keinen ©liebern Siaum loffen jur freien
^Bewegung unb beut Kleinen naturgemäße 3laß»

rung Derabreicßen, fo werben bie guten Sot»

gen in SSälbe ju Stage treten. fDlan tann eben

aueß ba§ ©ute übertreiben.

Srau §, £. 'n §• 2®enn ©ie beim Saß3

ten regelmäßig falte Süße befommen, fo im«
tertaffen ©ie nidjt, bem 3?uß im ©ißuß gleich

oon 3lnfang an ^Bewegung ju geben.

-tattgjäljrtge ilbonnettltn in 23. Sßferbe«

fammfett, beim Sjjferbemeßger fäuflicß, wirb
auSgefocßt unb, toenn jiemlid) ausgefüllt, mit
gereinigtem, au§gefocßtem Ccßfenmarf oermtfe^t.
Jlacß SSelieben »erben einige Strogen ooit ir»
genb einem $arfum baju gegeben.

Srau 25t. $.-g.,tn §. ®er Ka6i§ wirb
fabenfein gejeßnitten unb mit feinem ©ßöl,
Pfeffer, feingefdjnitiener Qroiefeet unb einer
Knoblaucßseße Bermifdft eine ©tunbe jugebeeft
liegen gelaffen. SSebor man ben ©alat ju
5£ijcße gibt, mengt man ba§ noißwenbtge ©alj
barunter unb ben Sjfig. ®iefer muß feßarf
fein, bamit nur »enig baoon genommen »er«
ben muß. 2Bmn matt bem ©alat ©alj unb
(Sjfig Borbet beigibt, fo sieben fiib bie SBaffer«
ftoffe au§ bem Koßl, ®a§ benfelben fabe
febmeefenb unb unanftßnliiß maeßt. Sa§ ©teßen»

Kafjen am De1 bagegen maibt ben Koßl weteß

unb jart.
Srau (£. g5t.-js. in (S). 35eften ®anf für

3ßre freunblicbe ©enbung.

steine eftina. SKamenS ber armen Kinber
beglichen ®anf 2Ber fo. liebeooü beftrebt ift,
ïlnberen jjteube ju madjen, ber barf „2Betß=
naeßfen" frob erwarten.

4' 1) SBenn bie SSuc^.tleiber tüchtig ge»

floftft unb forgfältig auSgebürftet finb, reinigt
man bie Kragen, llebetfdßläge, SEajäjenränber
unb bie Oorbere Seite ber SBeinfleiber mit
einer feften SBürfte, bie leiebt in laueg äBajfer
getaucht ift, ba§ mit einem $eßntßetl ©at=
mialgeift rermtfeßt würbe, ©igenttieße Slecfe
bon SfK uab ©taub reibt man mit einem
©tßwämmeßen (balb ©almiafgeift, balb ©alj»
waffer) Borbet au§. Su tiefer tßrobejur müffen
bie Kleiber forgfältig glatt ber Sortn naib
auf einen SEijä) gelegt werben unb ebenfo bangt
man fie jum Sfroctnen auf. Sei ben SBein»

fleibern legt man bie beiben ©eitennätbe jeher
Seinlänge aufeinanber, ftreidjt ben ©toff ganj
glatt unb läßt fie aueß fo trodnen. ©o be»

ßanbelt, bratttben fie niebt geglättet ju werben
unb befommen wieber bie ridjtige Sorm. 2)
©er Sorbang jum Sabefdjrauf joli jebeSmal
naeß bem ©ebraueß mit einem ©eßwamtne
unb »eießent, trodenem ©ueße abgetroefnet
werben, ©eifenwaffer, längere Seit in Stopfen
barauf baftenb, löst ben Sirniß auf unb maeßt

fo ßedig. 3) Sßr SBunjcß bejilglid) einc§ 3n=
ferateê joli gerne erfüllt werben. 4) $aß bie

naturgemäße Scßanblung unb Sßflege Sßre§
Süngftgeborenen fo föftlicße Dïejultate auf»
»ei§t, freut un§ ßerjlicß, unb gewiß wäre
mandje jorgliebe SJÎutter 3ßnen banfbar für
freunblicbe iJKitißeilimg 3ßrer ©rfaßrungen.

Sri. 0. <&. in £5t. 6ë foü irgenbwo ein
literarifcbel tlnternebmen befteßen, ba§, ber
gegenwärtig graffirenben ®i5ßteritt§=©ptbemie
fßedjmntg tragenb, trgenbwelcße Sßoefie jum
Stbbrud bringt, borau§gefetjt, baß ber bafür
in 21nff)ruib genommene Saum — naeß $a£e
bejablt wirb. Sffienn Sßnen nun baran ge=

legen ift, mit Sbrem îîamen in einem folcßen
©icßteralbum p figuriren, fo bürfte nielleidjt
eine öffentliche Stage ©ie auf bie îlbreffe be§

Serlegerë füßren.

Srau gRaria gl. in <£. Ûîei6en ©ie et»

Wa§ ©cbaum bon Wrnüafeife auf bie mit
Släldjen behafteten fjautfteflen unb laffen ©ie
benfelben über Stacht barauf liegen. ®iefe§
einige fortgefegt angewanbte Serfaßren
benimmt ber unreinen §aut ißre ©cßärfe unb
fßaußeit.

gRoosröscßett in Unfer Statt ift leine

ïluSfteïïung bon SeßrlingSarbeiten unb etwa§
anbere§ ift eingefanbte ißoefie nicht.

^ewiffeitOaffe flutter in 311s Sßren
afBünfcßen beftenS entff)reibenbe§ Seftgefcßenl

für Sßre Slodjter motten wir Sßnen empfeß»
ien: ©in ®attg burd)'S Sebeit ait ber §attb

ber Sibcl. SUr Stauen unb Sungfrauen. Son
Sardine ©peefer, geb. Sinber. Sünfte 31uf«

läge. 5Kit einleitenbem Sorwort bott ©rnft
fflliefcber, StarrEï i11 ®'- Se"nbarb in ©t.
©aßen, unb bem Silbniß ber Serfafferin in
Sidjtbrud. Srei§ eleg. geb. Sr. 3. —. Se«:
SBaê foil benn aitê ißr werben, ©ine ©r=

jäßlung für junge fKäbcßen bon Soßanna
©ppri. $rei§ eleg. geb. Sr. 4. —. SBenn
Sie 3ßre Süaßl getroffen ßaben, mögen ©ie
unfere Sucbßanblung benachrichtigen, auf wel»

^en ®ag ba§ Sud) an bie notirie Slbreffe
foil abgefänbt werben.

§rn. in gR. SBir müffen 3ßrer
Srau tmbebingt Stecht geben. 91ucß wir wür»
ben un§ ganj entfißieben weigern, mit Kin«
bern in einem fjimmer ju feßtafen, in wel«

eßem ber ,§au§ßerr raueßt.

Inserate.
Jedem Auskunftsbegehren sind (für beidseitige
Mittheilung der Adresse) gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken, sowie die Ziffer beizufügen. —
Offerten werden gegen die gleiche Taxe
sofort befördert.

Erledigte Gesuche beliebe man der
Expedition mitzutheilen, um unnütze
Adressenversendung zu verhüten.

Zeilenpreis: 20 Cts.; Ausland 20 Pfg.

Gesucht nach der französ. Schweiz :
4634] Ein junges starkes Mädchen,
das einer grössern bürgerlichen Küche
selbstständig vorstehen und die
Hauswäsche besorgen kann. Ohne gute Zeugnisse

und Empfehlungen unnütz sich zu
melden. Offerten unter 4634 nimmt
entgegen die Expedition d. Bl.

Gesucht :
in ein grösseres - Confectionsgeschäft

eine tüchtige, gut empfohlene

iZiu-sclxneld-erixi,
die in allen Arbeiten der Damenschneiderei

bewandert ist und einem Atelier
selbstständig vorstehen kann. [4678

Gefl. Offerten unter Chiffre 4678
befördert die Expedition d. Bl.

Eine brave, anständige Tochter, die
im .Stande ist, ein Geschäft seibsi-

sianclig zuleiten, sucht aufNeujahr Stelle
in einem grössern Spezerei- oder Manu-
facturwaarengeschäft. Spricht deutsch u.
französisch. [4658

Adresse ertheilt die Expedition d. Bl.

4713] Eine junge, fleissige Tochter aus
guter Familie, in der Lingerie, sowie
auch im Zimmerdienst gut bewandert,
sucht Stelle bei einer einzelnen Dame
oder einer kleinern honetten Familie als
Zimmermädchen für sofort oder nach
Neujahr. Gute Zeugnisse.

Gefl. Offerten richte man unter Chiffre
L 4713 B an die Expedition d. Bl.

4730] Eine Kindergärtnerin sucht
Stelle zur Leitung eines Kindergartens
oder in eine Familie zu Kindern. Gute
Zeugnisse stehen zu Diensten.

Offerten unter Chiffre H 4730 befördert
die Expedition d. Bl.

Gesucht:
4718] In ein Herrschaftshaus eine tüchtige

und erfahrene Zimmermagd. Nur
mit den besten Zeugnissen sich zu melden

bei der Expedition d. Bl.

In ein Hotelgeschäft
d.er Zentralscliweiz
wird für die Sommermonate vom 1. Mai
an ein gebildetes Frauenzimmer
katholischer Konfession gesucht, als
Unterstützung der Hausfrau in der Besorgung,
Beaufsichtigung und Leitung von drei
Knaben im Alter von 7 bis 12 Jahren,
welche die Schule besuchen. Die
Gouvernante müsste befähigt sein, während
den Ferien den Knaben passenden
Unterricht ertheilen zu können.
Musikkenntnisse sehr erwünscht. [4715

Anmeldungen befördert die Exp. d. Bl.

Doppeltbreite Foulé-Nouveauté

(garantirt reine Wolle) à 95 Cta. per Elle
oder Fr. 1. 60 per Meter versenden in
einzelnen Metern, Roben, sowie in ganzen

Stücken portofrei in's Haus [4725
Oettinger ô Co. Centralh., Zürich.

P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst
und neueste Modebilder gratis, [uei

Frauen Gti-uet in St. Immer
(Berner Jura) wäre geneigt, einige junge
Mädchen, welche Gelegenheit hätten, die
französischen Sekundärschulen zu
besuchen, in die Kost zu nehmen. Familienleben

und liebevolle Behandlung wird
zugesichert. — Pensionspreis per Jahr
Fr. 500. (H 5085 J)

Um Auskunft wende man sich an Hrn.
Iî. Matti, Notar in St. Immer. [4662

Biscuits s
der Anglo-Swiss-Biscuit Co.

in Winterthur. [4690
Vorräthig in alien Comestibles- und

feinen Spezereihandlungen, Conditoreien
:ëic. Man wird ersucht, genau auf unsern
Namen und Fabrikmarke zu achten.

Haar-Hestorrer.
Sicherstes und unschädliches Mittel,

ergrautem Haar die ursprüngliche Farbe
wieder zu geben. Erfolg garantirt.

Chinin-Saar-ßalsaiQ.
f^J?ei wöchentlich mehrmaligem Gebrauch
das sicherste Mittel zur Erlangung eines
kräftigen Haarwuchses und zur Beseitigung
der Kopfschuppen. (M113 G) [3652

In Flacons à Fr. 2, resp. Fr. 1. 25 bei

Klapp & Barnim, Droguerie i Falten,
St. Gallen.

Eine Heilmethode,
welche sich schon seit Jahren
vorzüglich bewährt, kann allen
Verdauungskranken zur Beseitigung
ihres Leidens sehr empfohlen werden.

Die Broschüre [4716
„Magen-Darmkatarrh",
sowie Prospekte, sind gegen
Einsendung von 30 Bp. zu beziehen
von der Poliklinik in Heide
(Holstein), Oe3terweide.

Das grosse
Bettfedern- und

Flaum-Lager
Tön Meyer in Reiden (Lnz.)
versendet nicht weniger als 9 Pfund
Kilo) gute neue gereinigte Bettfedern,
franko, Verpackung gratis, per Pfund zu
65 Bp., 90 Bp., Fr. 1. 10, 2.—, 2. 50,
8. 20 und 4, —. Flaum per. Pfund zu
Fr. 3. 20, 4. 75, 5. 20, 6. — bis 10. —,

Aufmerksam mache auf die flaumrèiehe,
leichte Entenfeder à Fr. 2. —, [4664
Nichtkonvenirendes wird umgetauscht..

Einband-Decken
zur [4714

Schweizer Frauen-Zeitung
liefert in schönster Ausstattung à
Fr. 2. — Die Expedition.

Lager
in reellen 1874er [4712

Bordeaux-& Burgunder-

feinen
empfehle besonders für Patienteil,
sowie zu Festgesclieixken.

Flaschen weiser Versandt von

F. Allbertis in Rorschach.
Preis-Courants zu Diensten.

Zeugniss.
Herrn J. Blanck, Coiff.-Parf., Schaffhausen.
;:;;Mö^h-te Sie ersuchen, mir- noch zwei

Fiäschchen Ihres berühmten Bau
Antipelliculaire zu schicken, indem ich
gesehen habé, da'ss solches meinem Kinde
wesentlich gebessert hat. Mit Achtung

St. Georgen (St. Gallen), den 6. April 1886.
Robert Fnchsli.

Niemand unterlasse es, einen Versuch
zu machen, sei es gegen nässende oder
trockene Kopf- und Hautausschläge, Kinder

oder grössere Personen.
Zu haben bei Obigem. [4434

St. Gailar Stickereien!
4711] Hauptsächlich

Spitzen mä Einsätze,
liefert sehr gut, billigst und prompt das

reguläre Fabrikationsgeschäft von

Eduard Lutz in Rheineck.
Muster sende franco zur Einsicht

Spécialité de Chocolat à la (Noisette. Griancluja.
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LAUSANNE
suisse:

[»] ÉVITER LES CONTREFAÇONS — EXIGER LE VÉRITABLE NOM.

Médailles d'or- et d'argent et Diplômes. [4659

m. «»».m. Amionoeil-LöllllKS 2U à. 51 à Lààsr àukii-^siwllK. 18. DöMinbsr 1886.

Kriefkasten der Redaktion.

H. M-I. Je Zarter das Individuum, um
so mehr erfordert der Wechsel in der Lebensweise

einen allmäligen Uebergang. Es hat
doch wahrlich keinen Zweck, ein Wickelkind in
Regen und Schneegestöber spazieren zu fahren.
Wenn Sie in den Schlaf- und Wohnräumen
auf reine, frische Lust halten, das Kleine täglich

baden und waschen, vernünftig kleiden und
seinen kleinen Gliedern Raum lassen zur freien
Bewegung und dem Kleinen naturgemäße Nahrung

verabreichen, so werden die guten Folgen

in Bälde zu Tage treten. Man kann eben

auch das Gute übertreiben.

Frau Z. L. in S. Wenn Sie beim Fahren

regelmäßig kalte Füße bekommen, so

unterlassen Sie nicht, dem Fuß im Schuh gleich

von Anfang an Bewegung zu geben.

Langjährige Abonnenten in W. Pferde-
kammseit, beim Pferdemetzger käuflich, wird
ausgekocht und, wenn ziemlich ausgekühlt, mit
gereinigtem, ausgekochtem Lchsenmark vermischt.
Nach Belieben werden einige Tropfen von
irgend einem Parfum dazu gegeben.

Frau W. K.-I..W S. Der Kabis wird
sadenfein geschnitten und mit feinem Eßöl,
Pfeffer, feingeschnittener Zwiebel und einer
Knoblauchzehe vermischt eine Stunde zugedeckt

liegen gelassen. Bevor man den Salat zu
Tische gibt, mengt man das nothwendige Salz
darunter und den Essig. Dieser muß scharf
sein, damit nur wenig davon genommen werden

muß. Wenn man dem Salat Salz und
Essig vorher beigibt, so ziehen sich die Wasserstoffe

aus dem Kohl, was denselben fade
schmeckend und unansehnlich macht. Das Stehen-

blassen am Oel dagegen macht den Kohl weich
und zart.

Frau K. W.-K. in H. Besten Dank für
Ihre freundliche Sendung.

Kleine Lina. Namens der armen Kinder
herzlichen Dank! Wer so liebevoll bestrebt ist,
Anderen Freude zu machen, der darf
„Weihnachten" froh erwarten.

L. 1) Wenn die Tuchkleider tüchtig
geklopft und sorgfältig ausgebürstet sind, reinigt
man die Kragen, Ueberschläge, Taschenränder
und die vordere Seite der Beinkleider mit
einer festen Bürste, die leicht m laues Wasser
getaucht ist, das mit einem Zehntheil
Salmiakgeist vermischt wurde. Eigentliche Flecke

von Fett und Staub reibt man mit einem
Schwämmchen (halb Salmiakgeist, halb Snlz-
wasser) vorher aus. Zu dieser Prodezur müssen
die Kleider sorgfältig glatt der Form nach

auf einen Tifch gelegt werden und ebenso hängt
man sie zum Trocknen auf. Bei den
Beinkleidern legt man die beiden Seitennäthe jeder
Beinlänge aufeinander, streicht den Stoff ganz
glatt und läßt sie auch so trocknen. So
behandelt, brauchen sie nicht geglättet zu werden
und bekommen wieder die richtige Form. 2)
Der Vorhang zum Badeschrank soll jedesmal
nach dem Gebrauch mit einem Schwämme
und weichem, trockenem Tuche abgetrocknet
werden. Seifenwasser, längere Zeit in Tropfen
daraus haftend, löst den Firniß auf und macht
so fleckig. 3) Ihr Wunsch bezüglich eines

Inserates soll gerne erfüllt werden. 4) Daß die

naturgemäße Behandlung und Pflege Ihres
Jüngstgeborenen so köstliche Resultate
aufweist, freut uns herzlich, und gewiß wäre
manche sorgliche Mutter Ihnen dankbar für
freundliche Mittheilung Ihrer Erfahrungen.

Frl. H. K. in W. Es soll irgendwo ein
literarisches Unternehmen bestehen, das, der
gegenwärtig grassirenden Dichteritis-Epidemie
Rechnung tragend, irgendwelche Poesie zum
Abdruck bringt, vorausgesetzt, daß der dafür
in Anspruch genommene Raum — nach Taxe
bezahlt wird. Wenn Ihnen nun daran
gelegen ist, mit Ihrem Namen in einem solchen

Dichteralbum zu figuriren, so dürfte vielleicht
eine öffentliche Frage Sie auf die Adresse des

Verlegers führen.

Frau Maria II. in K. Reiben Sie
etwas Schaum von Arnikaseife auf die mit
Bläschen behafteten Hautstellen und lassen Sie
denselben über Nacht darauf liegen. Dieses
einige Zeit fortgesetzt angewandte Verfahren
benimmt der unreinen Haut ihre Schärfe und
Rauheit.

Moosröschcn in H. Unser Blatt ist keine

Ausstellung von Lehrlingsarbeiten und etwas
anderes ist eingesandte Poesie nicht.

Gewissenhafte Mutter in M Als Ihren
Wünschen bestens entsprechendes Festgeschenk

für Ihre Tochter möchten wir Ihnen empfehlen:

Ein Gang durch's Leben an der Hand

der Bibel. Für Frauen und Jungfrauen. Von
Caroline Specker, geb. Binder. Fünfte Auflage

Mit einleitendem Vorwort von Ernst
Miescher, Pfarrer zu St. Leonhard in St.
Gallen, und dem Bildniß der Verfasserin in
Lichtdruck. Preis eleg. geb. Fr. 3. —. Ferner:
Was soll denn ans ihr werden. Eine
Erzählung für junge Mädchen von Johanna
Spyri. Preis eleg. geb. Fr. 4. —. Wenn
Sie Ihre Wahl getroffen haben, mögen Sie
unsere Buchhandlung benachrichtigen, auf welchen

Tag das Buch an die notirte Adresse

soll abgesandt werden.

Hrn. G. K. in W. Wir müssen Ihrer
Frau unbedingt Recht geben. Auch wir würden

uns ganz entschieden weigern, mit Kindern

in einem Zimmer zu schlafen, in
welchem der Hausherr raucht.

vsiLSlläunss 2U
vei'dàn.

2si1öiixrsi s: 20 Obs.; ^uslanà 20

làiiât mck à àiià. 8àà:
4634s Lin junges starkes Näctellsn,
àas einer grösssrn bürgeriieben Küebs
seibststänäig vorstellen unà àis Haus-
wäsolls besorgen kann. Ollns gute 2sug-
nisss unà Pmpfslllungsn unnütz sieb ?n
meiàsn. Oiksrtsn unter 4634 nimmt ent-
gegen àis Bxpsàition ei. Ll.

Hesuekt:
in sin grösseres Oonksotionsgssolläkt

eine tücbtigo, gut emplobisne

clis in alien Jrbsitsn clsr Damsnsollnsi-
clsrsi bsvvancisrt ist unà einem Ktslisr
sslbststänclig vorstellen Kanu. (4678

bleib Oiksrtsn unter Olliikrs 4678 bs-
forciert àis Lxpsàition cl. Ll.

'ine brave, anstäncligs Loolltsr, clis
im Ltanäs ist, sin Ossolläkt «vlost-

stüuclig xü lsitsn, suektanklllsujallrAtsils
in einem grössern Apsxsrsi- oàsr Nanu-
kaotnrwaarsngssolläkt. Lprisllt clsutsell u.
iranxösisell. (4658

Kcirssss ertllsilt clis Lxpsàition à. lZl.

4713s Line junge, llsissige Noollter aus
guter Pamilis, in cler Lingerie, sowie
auell im /limmerclienst gut bsvvancisrt,
suollt Ltells bei einer einzelnen Dame
oclsr einer kleinern llonettsn Pamilis als
2irllinermg.âollsir für sofort oclsr naoll
blsujallr. (lute Zeugnisse.

(leib Oiksrtsn riellts man unter Olliikrs
ib 4713 k an clis Pxpsclition cl. lZl.

473vs Pins ûàâvrAÂrtnerà suellt
Atslls xur Leitung sinss Linclsrgartsns
oclsr in eins Lamilie 2U Klnclsrn. (luts
Zeugnisse stellen xu Diensten.

Oiksrtsn unter Olliikrs ll 4730 bsförclsrt
clis Pxpsciition cl. lZl.

4718s In sin llerrsollaktsllaus sine tüoll-
tige uncl erkallrens 2ilUlneririS,Kä. blur
mit clsn besten ^sugnisssn siell xu msl-
clsn bsi clsr Pxpsciition cl. Ll.

In à HotslIôLàkt
vvircl für clis Lommsrmonats vom 1. Nai
an sin gebilligtes Lrauenximmsr katllo-
lisollsr Konfession gesuollt, als (Inter-
stütxung clsr Lauskrau in clsr Besorgung,
Lsanksiolltignng uncl Leitung von àrsi
Knaben im Fiter von 7 bis 12 lallrsn,
vvslolls clis Lelluls kesusllsn. Dis (lan-
vsrnants nrüssts kskalligt ssin, vvällrsncl
clsn Psrisn clsn Knabsn passsnàsn Dn-
tsrriollt srtlleilen xu können. Nusik-
ksnntnisss ssllr srvvnnsollt. (4715

àmelclungen bskörclsrt àis Pxp. cl. Dl.

(gurantirt reins Wolle) à 25 0tw> xsr Vils
oàsr Pr. 1. 60 per Nstsr vsrsenäen in
einzelnen Nstsrn, Roben, sowie in gan-
^en Ltlloken portofrei in's Nans s472S

0sttingki'âl 0o. 06àià. ^üfi'ek.
8. Nnster-Liolleetionen dereitwii-

ligst unà neneste Nàdilàer gratis.

Krauen in 8t. lliimi <-i-
(Berner lura) wäre gsnsigt, einige junge
Nâclcben, vvslolls (lslsgsnllsit llàttsn, àis
kranxösisollsn Lsknnàarsolluisn xu bs-
suollsn, in àis Kost xu nsllmsn. Pamilisn-
lsbsn uncl lisbsvolls Lsllancllung vvirà
xugesiollert. — Pensionspreis per lallr
I r. S00. M 50861)

Dm Fuskuukt vvsnàs man sioll an Rrn.
IT. Atlâtîî, Katar in 8t. Immer. (4662

Sisvuits —à àKlh-8isi88-kjàt lîo.
in lVàtsrtànr. (46S0

Vorrätllig in allen Oomsstiblss- unà
keinen Lpêxsrsibanàlungsn, Oonâitoreisn
st o. Nan vircl srsucllt, genau auk unsern

unà Fabrikmarke ?u aelltsn.

ÛAZ.i'-Iî.sstori'sr.
Liollerstes unà unsollâàliollss Nittsl, er-

grautem Raar àis ursxrüngiiobs Barbe
visàer ^u gsbeu. Lrkolg garautirt.

Wààr-Iîàiii.
URei wöebentiiob msbrmaiigem (lebraueb
âas siollàts Nittsl rur Lrlanguvg sines
kräftigen Baarvvuellsss unà xur Beseitigung
àsr Kopfsvllupxsu. (N 113 <l) (3652

lu Liaeons à Dr. 2, resp. Kr. 1. 25 llsi

Mu à LMM, UoMkrik I.
St. vs,1Isw.

Lins Ileiliiiâoàe,
cvsiolls siell sokou seit àakreu vor-
xügiiell llscvällrt, kauu allen Ver-
ciauuugskrauksn ^ur Beseitigung
íllrss Leiàsns ssllr emxkokisn vsr-
àsn. vis Lrosollürs (4716
,Mg.ASll-vs.ri»ks.tk>.rà",
sovis Prospekte, sin à gegen Bin-
ssnäung von 36 Bp. xu belieben
von àsr Poliklinik ill üsiäs (Hol-
stein), Oszterzvsiàs.

Das ArossS
NtNm- iillâ

son Nezksr in lìsiàsQ (I.U.)
vsrssuàst niollt weniger ais g Pfunà <4fl-
Kilo) gute neue gereinigte Lettksâvro,
franko, Verpackung gratis, per Pfuucl ?u
SS Rx., SlZ Rx., Kr. 1. 10, 2.—, 2. S0,
S, 20 unà 4, —. per. Pfunà uu
Kr. 3. 20, 4. 75, 5. 20, ö. — llis 10. —.

Aufmerksam maolls auf àis üaumreiells.
isiollts Vlltêllksâsr à Pr. 2. —. (4664
Pliolltkonvêllirsuàes wirà uwgetauscllt.

Liiibllilà-Dkolikii
2iur 14714

Zcli-wsiLsr
lisksrt la sobôiàr Ausstüttilllßf à
1b 2 — Vie

in rssllsu 1874sr 14712

kàm-KLiirMà'
VêiilM

empfobls besollâôi's für
sovis xu

Klllsàôllzvsissr V?r8-tllàt von

l^. tZx in îî<nX'^îìt!l.
Preis-llourgnis visustell.

Llsrrul. BlavoK, Ooiik.-?ark., ZoKaKKaUSêll.
Noollts Ais srsuvllsn., mir nooll xvvsi

Pläsollollsu Illrss bsrüllmtsn Slwri
?s11iouls,iro xu scllicksn, iuàsm ioll
gessllsn llabs, class soicllss msinsm Kinàs
wsssntlioll gsllssssrt llat. Nit 4.olltuug

St. Koorgen (8t. Ksllm), àsn 6. Jpril 1886.
ködert PuelisU.

lllismanà untsrlasss es, sinsn Vsrsuà
xu maollsn, ssi ss gsgsn nasssnàs oàsr
troeksns Kopf- unà Biautaussolllägs, Kin-
àsr oàsr grösssrs Psrsönsn.

Tin llallsn bsi OlziKoiu. (4434

8l. Kailsr 8ìieksr6isn!
4711s Rauptsaolllicll

8MR lli MM,
lisfsrt ssllr gut, billigst uucl prompt cias

rsgullirs Pabrikationsgssolläft von

in
Nustsr sonàs franco xnr Binsiollt!

»!
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â'or- t l tl^ai'L« ri4 «P Dipìêdraas. (4659
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St Gallen. „Den besten Erfolg Italien diejenigen Inserate, welcbe in die Hand der Frauenwelt gelangen." VIII. Jahrgang.

Aecht spanische

Dessert- und Krankenweiue
empfehlen wir in kleinen Original fässchen
von 1 Arobe 16 Liter zu folgenden
Preisen: per Fässchen:
Malaga, dunkel u. rothgolden à Fr. 27
Madère à „ 28
Xeres (Sherry) à „ 28
Moscatel à „ 31

Opporto à „ 31
franco Schweiz. Eisenbahnstation, gegen
Nachnahme. [4647

Sämmtliches sind alte Weine von prima
Qualität ah den eigenen Besitzungen der
alt renommirten Firma Hijos de M. A.
Heredia in Malaga (gegründet 1813).

Muster stehen zu Diensten, ebenso Preis-
courants für grössere Gebinde von 32, 61,
120, 240 und 480 Liter. Ergebenst

Bodmer «Sc Brack,
Winterthur.

Hi

8

4671] Verlag von Cäsar Schmidt
in Zürich und in allen Buchhandlungen

vorräthig:

Müller, Susanna:
Das fleissige Hausmütterchen

Mitgäbe in das praktische Lehen
für erwachsene Töchter. Mit 110
Abbildungen. 10. Aufl. Eleg. geb.
Fr. 7. SO. — Die grosse Zahl der
Auflage spricht am besten für die
Vortrefflichkeit dieses Buches.

Elementar-Unterricht in den
weiblichen Handarbeiten.
Systematisch - methodisch geordneter

Leitfaden für Schule und
Haus. Mit 161 in den Text
gedruckten Holzschnitten. 300
Abbildungen. 2. Aufl. Preis broch.
Fr. 5. —, geb.- Fr. 6. —.

Geilfns. Historisch. Bilderbuch für
die Schweiz. Jugend. Geb. Fr. 4. —

Geilfns. Helvetia. Schweiz. Sage
und Geschichte. 4. Aufl. 900 Seiten
mit 15 Bildern; für die reifere
Jugend. — Das' beste Werk zur
Erweckung vaterländischen Sinnes.
In Prachtband geb. Fr. 12. 50.

Hreis, H. C. Kindergrüsse.
Illustrâtes Lehr-, Lern- und
Unterhaltungsbüchlein. Cart. Fr. 1. 50.

Staub. Neues Kinderbuch für die
Jugend von 5 bis 15 Jahren, mit
bunten Bildern und Holzschnitten.
4. Aufl. Fr. 5. —.

ieimmb
LOCLE.

Soldes« Medaille

aWeltausstellnng Autwerpen

4X885. Bh
Von anerkannt

vorzüglicher Qualität in
allen Sorten. (H 410 J)

Löslicher Cacao
empfehlenswerte !dnreh
seine Reinheit, Nährkraft,
seinen feinen Geschmack
und feines Aroma, sowie
seine rasche Zubereitung
und ausserordentlich
billig-en Preis. [3787
Verkaufsstellen überall.

Fabrikation
von [3988

St. Graller

M-iIasfci-SMermi.
Speeialitäten:

Lieferung oder nur Sticken ganzer
Aussteuern.

Grosse Auswahl in Mouohoirs.
Gestickte Rohen jeglichen Genres.

Weisse und farbige Vorhänge.

X-iTJLtZ
Yadianstr. 19, St, Gallen.

=Normal-Bekleidungen=
(System: I>r. Gustav Jäger).

JNormal-Herreii-Unterhoseii à Fr. 6. 50, 7. —, 9. 50,
IVormal-Herren-Unterjackeii à Fr. 5. 80, 6. 50,
ISTormal-Heri-en-HeiiHlen à Fr. 8. —, 8. 40, 9. 50,
jVormal-Damen-TJnterhoseii à Fr. 6. 50, 9. 20

empfiehlt angelegentlichst [4632

Weber's Bazar, St. Gallen
Speisergasse — Neubau — Zeughausgasse.

M C3-la,cé-Ha-n.ciscl7L'u.3n.-Iria,"brils m
St. G4allen J.'BÖENY

Marktplatz 13.

"Weinplatz — ZÜRICH
Fabrikation

aller Sorten

Leder-Handschuhe.

Gerberg., Hôtel Central.

Weinplatz.
Grosses Lager

aller Sorten

Stoff-Handschuhe.

Eigener neuer ^vetniri Viplnina" ohne Seitennaht,
Handschnhschnitt, 8 ILlOl Ifl passt vorzüglich.

Handschuhe werden auch nach Mass angefertigt. [4112

Dépôt
von ganz soliden, schwanen Seidenstoffen.

Prima-Fabrikate zu höchst vortheilhaften Preisen.
——— Muster franko zu Diensten. —— [4604

F. Trost-Hut)er in Zürich, Oberdorfgasse 10, Entresol.

•ph ec
fl .21—'
o Ö

: Qi
coM
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ü=S

Fleisch-Exfraet
i JO 25
Ï SH pö>bo a

I s s wenn jeder Topf
IUP SBCllt c'en Namenszug

in BLAUER FARBElräjt

IVeuer
^-ri-eroïd.-Sa43:o3^CLetei_

4605] Für nur Fr. 12. 50 Bp. liefert unterzeichnete Firma einen vortrefflichen
eleganten Aneroid-Barometer neuesten Systems mit isochronischer Spiralfeder,
vergoldetem sichtbarem Werk und feinem Nickelgehäuse. Das zierliche Instrument
kann auf Möbel gestellt oder an die Wand gehängt werden.

Um den Ankauf desselben für Jedermann zu ermöglichen und um dem Käufer
alle Garantie zu bieten, hat Letzterer hei Empfang des Objekts nur die Hälfte des

Betrages — also Fr. 6. 25 — zu bezahlen, die andere Hälfte erst nachdem er durch
sechsmonatlichen Gehrauch des Instrumentes von dessen Präzision und Nützlichkeit
sich zu überzeugen Gelegenheit hatte; ja dasselbe wird ehrbaren Personen auf
Verlangen seihst vor dem Kanf zur Ansicht nnd Prnfnng zugesandt. ï)em
Gesuche sind 25 Cts. in Marken behufs Frankozusendung beizulegen.

Aug. Joannot-Perret,
Fabrik technischer Artikel, in Faong (Waadt)

PATE PECTORALE FORTIFIANTE W

OOOOOOOOOOOOI lOOOOOOOOOOOO

^ St. Grollen T T Herisau Sv

q Speisergasse 28 U U «LN wHHj zum Hecht

gVergolder- Atelier
2c bringt beim Heranrücken der Festzeit sein grosses Lager in
U feinern und einfachen Spiegeln, Photographie- u. Schmuck- Q
Q kästen, Cassetten, Schreib- und Handschnhkasten,

das Neueste in SAOu a ö weaesie in
Glasphotographien, Gemälde (Handmalerei) in Copien berühmt. Meister,

Oelfarbendruckbilder mit oder ohne Rahmen
in empfehlende Erinnerung.

Neu-Vergoldungen und Reparaturen 1

Einrahmungen nach neuesten Genres besorge prompt
Waschen nnd Reinigen von Bildern 1 u billigst.

[4674

aBuüVii UX1U ilBllllgBM VUli 13 LiUÜILl j °

OOOOOOOOOOOOI lOOOOOOOOOOOO

Nähmaschinen
unten und oben direkt von der Fadenrolle
nähend. Zeugnisse stehen zu Diensten.

Fünfjährige Garantie.
Ebenso Gloriosa-, Singer- und andere
Nähmaschinen halte in grosser Auswahl.

Reparaturen [4582
aller Systeme Näh- und Strick-Maschinen.

Prompte Bedienung.
A. Hotz, Mechaniker, in Cham.

é Meine [4644

Bett-Tiscne,
von Herrn Prof. Dr. med.
C. Reolam in L eipzig bestens
empfohlen, eignen sich
vorzüglich zu Festgeschenken.

— Prämirt in Teplitz 1884. —
J. Yotscli-Sigg,

ScliafFhansen (Schweiz).
Modell B, in Höhe beliebig stellbar Fr, 25.
Model] C, in Höhe beliebig stellbar

und die Platte schräg stellbar „ 30.
Hübsche Lesepulte mit vernickelter

Verstellvorrichtuna 8.
Direkter Versandt per Nachnahme trk. pr. Post.

wfüwaw inländisches und engli-
W wrUblllcllj sches Fabrikat, in allen
Breiten und schönen Dessins.

Bandes & Entredeux
Fabrikation, weiss und farbig, in reichster Aus-"
wähl, empfiehlt und bemustert auf
Verlangen

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hfitel Stieger.

Nähmaschinen, :tSFusshetrieb, aus der renommirten Fabrik
von Seidel & Naumann in Dresden,
stehen ebendaselbst zur Besichtigung und
Prüfung bereit. — Garantie und Gratis-
untorricht. [3615

SPS

oooooooooooooooooooooooo
g Niederlage der g
B Königsberger Thee-Compagnie 8
0 Hotting-ex- Bazar. q
o Feinster Souchong-Congo, O
2 vorzüglichste Qualität, g
O à Fr. 5. 50 und Fr. 7 per */a Kilo in o
O prachtvoll dekorirten Dosen, für Ge- O
2 schenke besonders geeignet. q
O Russischen und chines. Thee q
O in Paketen von 7», 7* u- V8 K°., von Q
2 Fr. 3. 75 an bis auf Fr. 15 per 78 Ko. 2
O Konsum-Familien-Thee. o
BKaisow, per 7» Ko. à Fr. 1.50, Sou- O

chong, per 7« Ko. à Fr. 2 u. Fr. 2.50. g
g Souchong Congo, per 7« Ko. Fr. 3—4. q
O Bei Bezügen von Fr. 20 von einer O
0 oder mehreren Sorten franko Nach- 0
O nähme nach jeder Poststation. o
O Empfiehlt bestens [4691 Q
§ J. J. Gerig, Hottinger Bazar, §
0 Zürich. O
000000000000000000000008

DIE BESTE

CH0C0LADE

A.MAESTRAN4
STGALLEN.

onterie contrôlée

Heister, Zürich.
Poststrasse, neben Hôtel Baur

empfiehlt die modernsten Muster in con-
trolirter Gold- und Silberwaare.

Las Magazin ist auch Sonntags von
10 Uhr an geöffnet. (H5785Z) [4685

81, kà ,M Vk8lk!l Lttolss Wöll âMIWII III8KMK, Uklàk ill âìk Mâ âkll ?llllllKIMKiî UillllWll." VIII. MM.

Aeekt sfisnisolis

sjv^LI't- uni! kmàimàL
smpkeblsn wir ill kleinen Original kâsscb en
von I 4robs — 16 Liter ^n folgsiiàsn
Rreissui per Oâssoben:
Nalsga, àiinksi u. rotbgolàsn à Or. 27
Nsàsrs à „ 28
Xsres (Lbsrrx) à „ 28
NosoatsI à „ 31

Opporto à „ 31
franco scbwsi?. Oissnbabnsiation, gegen
Laobnabms. s/4647

Làmtlicbss sinà alte "Usine von prims
Qualität sb àen eigenen Besitzungen àer
sit rsnommirten Oirma Rijos às H.
Rsrsàia W Malaga (gsgrûnàst 1813).

Nüster stsbsn ^u Diensten, ebenso Rrsis-
courants kür grössere Osbiuàe voll 32, 64,
126, 246 nnà 486 Imiter. Orgebsnst

tlZixl,,,,» I îi-:i<1<,
Vintsrtbur.

Z»?WXA^»-Xî?Z
U

s

4671) Verlag von väsar Svàiât
in Oüriob ullà in alien Buobkanà-
iungen vorrâtbigi

Rûller, 8u8lìniiiì:
vas Ksissi^s Rausinütteroden

Nitgabe in àas praktisebe Beben
kür erwaebsens Böebtsr. Nit 116
âbbiiànngsn. 16. à.nà. OIsg. geb.
Or. 7. 86. — Ois grosse OabI àsr
huilage spriobt am besten für àis
VortrsLliokKêit àiesss Biiobes.

Rlslnontar-vntorriobt in âen
wolbUvben Rauâarbsiten.
L^stematiscb - mstboàisob georà-
nster Ositfaàsn fur Lobnis unà
Laus. Nit 161 in äsn Bsxt gs-
àruektsn Loi^svbllittsll. 366 4b»
bilànngsn. 2. 4ab. Rrsis broeb.
Or. Z. —, geb.- Or. 6. —.

voilà». Listorisob. Bilàsrbncb für
àis sobweL. 4ugsnà. Osb. Or. 4. —

voilà». Helvetia. Lebwà. Lage
unà Ossebiebte. 4. 4ub. 966 Leiten
mit 18 Liiàsrnz für àis rsiksrs àu-
gonà. — Das beste Verb ?ur Or-
weckiing vatsrlânàisebsn Linnss.
In Orsobtbavà geb. Or. 12. 86.

Rrvis, R. <Z. Linàsrgrnsse. Illu-
strirtss Osbr-, Osrn- unà Lntsr-
baitungsbnoblsin. Oart. Or. 1. 86.

Ltaub. bleues Linàsrbueb für àis
àngsnà von 8 bis 18 labrsn, mit
bunten Liiàsrn unà LoLsebnitten.
4. 4nü. Or. 8. —.

SMsis llsàsiUe
Vàisstelliwx làrxs»

«1SSS.,
Von g.uôrìaniti vor-

süsUiollsr <Zll-.Iitâ.t in
sNou Lorà. (n 410

Iiôà/b.sr Vs.vs.0

ssiiio ra-selio ^uìisroàll^
nvâ s,ii.sssrorÂezi1:1ìoà
villiZ-sn. ?rsis. ^3737

imWimi
l'àrî^ation

von 1/3988

8t. Kg-llvr

M-ìààMà
SpooiaLtâtsn:

lâsksrllllz oàsr »«r LtioLsll gall»sr
àstsllsrll.

L?osss àusvabl in Mouoboirs,
Ssstiokts Dvbsll isAliobsn Lsnrss.

Vsisss unà karvigs VorbällZs.

Vaàvà. 19, 8t, dàllkll.

(8z8tem: I»,-. Oîusàv
IVor'MN.I-IIôrìen-IIiitkiIioLeii à ?r. 6. 50, 7. —, 9. 50,
IVorrri^l-IIeii sii-Vnttzi,j!ìeIien à 5. 80, 6. 50,
I»«i'rn^1-IIeiieii-IIem0t;il à 8. —, 8. 40, 9. 50,
^IVor'rnkìl-Âmnvn-IIntkilios«» à ?i-, 6. 50, 9. 20

empksblt sllKsiöAsntiiobst ft632

8t. Hallen
8poi8ergss8e — Usuds-u — ?sug>igu8gg88v.

àrktplstx 13.

XVsinx>lQt^ — X ì 4î I
vadrikatio»

aller Lorten

t-eäsp-^anclLetiukL.

Kerberg., Hôte! kenirsl.

XVSàx>1s.à.
vrossos I-axor

aller Lorten

8ivff-Iianll80>iu!ik.

Lixsnsr neuer ^VvIiìM ìì^l/11'ìîi ^ ebne Leitennabt,
Lanàsebnbsvbnîtt, ê 10101 NIi passt vor^UZIieb.

Lallàsobllbs vsràsn auob llacb Hass allgsiertigt. 14112

VêVêì
s«ll KWî Mliàii, lif>nv.if/eil 8eiàtâil.

pOîma-pabrikate ?u Köoii8t voi'ikeiliiaftsn preisen.
Nüster franko ^u Diensten. ^4664

I'. I'rvst-Lnll^i' in Aürieli, Odsiäoikssusss 10, lünirssol.

.^< -H ers

V S

ZZ

?êS!8ôêl-LxàLt
j -o 23

I S lt. V1SNN iocler lopf
rlon4Ismens?ug

4668) Oür nur Or. 12. 86 Np. liefert untsr?siebnsts Oirma einen vortrsfüicksn
elsKÄNten Xnereïà-Laremvter neuesten Sxstvms mit isevbrenîsebsr Lpiralkeàer,
vsrAvlàstsm siebtbarem 4Verk unà feinem bliekeiAsbäuss. Oas ilieriiobs Instrument
kann auf Nöbsi Aöstelit oàsr an àis Vanà AsbänZt wsràsn.

Lm àsn Xnkauk àessslbsn kür àeàsrmann «u srmöAiisbsn nnä um âsm Läufer
alle Larantis ?u bieten, bat Letzterer bei OmpfanZ àes Obgskts nur àis Läikts àss

LstraZss — also Or. 6. 25 — ^u bêêabisn, àis anàsrs Läikts erst naebàsm er àurob
seobsmonatiieben Lebrauob àes Instrumentes von àesssn Orä^ision unà LutLiebksit
sieb vu übsrveuAsn Lslo^snbeit batts; ja ànsselbe wirà ebrbaren Ovrsenvn ank
Verlangen selbst vor Sem Lank vnr àsieàt nnä Orükun^ »uAesauät. dem
Kssuobs sinà 25 Lîts. in Narken bebuks OrankovussnàunA beivuisASN.

4ì.nK. ^os.llnot-?ki'ret,
Oabrik teebuisobsr Artikel, in OaonA (IVaaàt)

M

OOOOOOOOOOOO OOOOVOOOOOOO

^ 11<;i is4îvvv ö
^ SMkMsss ^8 V» V» 7UW lleedt ^
SVvrxolàvr àìvlàvr

bringt beim Lsranrücken àsr Osstvsit sein grosses li»Avr in
keinern unâ oinkaobon Spiegeln, vboto^rapbio- u. Svbrnuvlc-

Lasten, Vassvttv», Sebreib- nnâ HanâsvbnbLasten,
àas blsnssts ino VIaspbotoArapbien, Lsmâiàs (Lanàmaiersi)ill Ooxisn bsrnbmt. Nsistsr

VolkarbsnârnvLbilâsr mit oàsr obae Rabmsn
in empksbienàe OrinnerunA.

Lsu-VerZolâunZsn unà Rsuaratursn
Oinrabmunxon naeb neuesten Lsnrss besorge prompt
tVasobsn nnà Reinigen von Rilàsrn I billigst.

j>674

llllo von niiuern ; --

îXXXXXXXXXXX)!>0(XXXXXXX)00S

MkiiiÄsäiiie»
lllltsll unà obêll àirskt von àor Oaàenrolls
nâbsnà. Oeugnisss stsbsn vu Diensten.

R^àî/7<â,'ìA<? VKVttnâ'e.
Obsnso Sloriosa-, Linger- nnà anäsrs
HäblllS.SvbillSll balte in grosser ^usivabl.

Reparaturen )4582
aller Zisterne blâb- unà Ltrick-ll/Iascbinen.

Lronaxts LsäisnuriZ.
^1. Uselicillilisr, in Liiam.

à Neins )4644

î-àR ^stt-?iscRs,
von Lsrilli Orok. Or. mscl.
L. Reelam in II eixvig bestens
eillpfoblsn, eignen sieb vor-
vüglieb vu Oostgesebenken.

— Rräillirt ill Isxlit? 13L4. —
«l. Vot8â-8ÌAK,

!»4< Ii:i ll'îi:> iisx'ii (LuLiivsix).
Noàsil lZ, in Löbs beliebig stellbar Or, 28.
Noàsll O, in Löbe beliebig stellbar

nnà àis Olatte sobräg stellbar „ 22.
Lübsobs Ossspuite mit vernieksl-

ter Verstsllvorriobtullg 8.
vlrekter Versanài per blscbnabme Irk. pr. Post.

1 avi inlâllàisobss ullà sllgli-
sobss Oabrikat, in allen

Rreitsn nnà sebönsn Dessins.

Z^riäsL â ^^rsäsuxßkbri^
Kation, weiss nnà farbig, in reiobstsr àns-"
wabi, empüebit unà bemustert auf
Verlangen

I-. IZà. ^g.ràs.QQ>
8t. 0allen, vis-à-vis LStsi Ltisgsr.

Hàascbillêll,
Onssbstrisb, ans àsr rsnommirtsn Oabrik
von Lsiàsl Ä Raum an n in Orssàsn,
sieben sbsnàasslbst îinr Lssiebtigung nnà
Ornknng bereit. — Larantis nnà Lratis-
untorricbt. M1S

s--
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^ Nisàsrlags àsr U

8 I lot i iI!:> :11-. ^
O l'àstkr 8ouvkons-0vliKv, o
8 vorxügiiobsts Qualität, X
g à Or. 5. 86 unà Or. 7 per '/s Lilo in xz
O praobtvoii àskorirtsn Dosen, kür Le- O
8 sobsnks bssonàsrs geeignet. ^
xz Rassisodon nnâ vàlnes. Ibev g
O in Raketen von '/» n. '/- Lo., von O
ö Or. 3. 75 an bis ank Or. 15 per '/s Lo. X
g Ronguin-I'aini1ien-?lIioo. xz
o Làov, per '/» Lo. à Or. 1.86, Leu- o
X àllg, per '/-Lo. à Or. 2 n. Or. 2.50. X
g Soàollg cîllllgo, per '/- Lo. Or. 3—4. xz
O Lei Lsiiügen von Or. 22 von einer O
8 oàsr mskrsrsn Lorten franko Laeb- ^
<z nabms naob )sàsr Roststation. xz
O Omxüsbit bestens 1/4691 L
8 4. 4. tleriA, Hottiu^sr Lü?gr, A
O 2ür1ob. O
8ooooooocxxzcxxz(zoocxzoo(x>8

lZIL scsi-c
WW0M0c

57tZ^l.I.î^.

àrie eàà
Mister, 2ürieii

?08t8trs88ö, neben Hôtel ksur
ewxüsblt àis moàsrnstsn Nüster in con-
troiirtor volâ- unà Lllbsiivaare.

Das Haga»ill ist auvb Sollàgs voll
12 vbr all gsökkllst. (L5785O) s/4688



„Den besten Erfolg Italien diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt geangen,"

3Z>°ppeltlt»reite [4(23

Merinos u. Cachemirs
(garantirt reine Wolle), 110—120 cm.
breit à 70 Cts. per Elle oder Fr. 1.15
per Meter, bis zu den hochfeinsten Oroi-
suren versenden in einzelnen Metern,
Koben, sowie in ganzen Stücken porto
frei in's Haus

Oettinger & Co., Centralh., Zürich.
P.S. Muster-Collectionen bereitwilligst

und neueste Modebilder gratis.

B® Hiiber-llotz
Zürich, Grossmünsterplatz 6

empfiehlt die eingetroffene Sendung
acht Ung.

Email-Gesundheits-

Kochgeschirre
für Fetrol-Apparatè und Küchenherde

in allen Formen und Grössen,
für Hotels, Restaurants, Anstalten

und Privaten zur gefl.
Einsicht und Abnahrhe. [4436
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4649] Beim Gebrauch werden diese Zahn
pillen, die sich durch äusserst weiche
Konsistenz auszeichnen, in die hohlen
Zähne gedrückt. (H 5586 Z)

Schwarze SeifasÄ I

in garantirt solider Waare, wovon auf
Wunsch Muster franko, empfehle 25- bis
30 % unter den gewöhnlichen
lodenpreisen, sowie Foulards, bei Bezug von
'/a Dutzend an zu Engros-Preisen. [4609

Adolf (Steiger, Aussersihl-Ziirich.

Mnellwascliiaschinen
mit kupfernem Boden und solche ganz

aus Kupfer, sowie

Mange-Mascliinen
von verschiedenen Grössen

liefern prompt und hillig [4623
Schneller & Hemmi

Davos-Platz.

Direkt importirte

Malagaweine
dunkel und rothgolden -

Zuger Kirschwasser
Rhum, Cognac-Arac

Punsch-Essenzen
Hochfeine u. gewöhnt. Liqueurs

in grosser Auswahl empfiehlt zu
billigsten Preisen [4700

Friedrich Klapp
Droguerie z. Falken — St. Gallen.

G. H. Wuuderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste scM. ßniinarerfaM
liefert [4342

alle in der Familie nöthigen Giftnmi-
fabrikate in guter u. billiger Waare.

Geröstete Cafés
Erste Schweizer leissluft - Café - Brennerei

Herzer & Ruof, Staad-Rorschach
liefert nach eigenartigem Brennsystem hergestellte,
geröstete Cafés, wodurch Aroma und Kraft erhalten
bleiben. — Zu haben in den meisten grösseren Colonial-

u. Specereiwaarengeschäften sämmtlicher
Kantone der Schweiz. [4591

Schweizeriseher
Schülerinnen-Kalender

mit sehr lehrreichem und nützlichem Inhalt. Titelbild von Johanna Spyri;
elegant ausgestattet. Verlag der Schulbuchhandlung An ten en in Bern.
Passendes Geschenk à Fr. 1. 20 in allen Buchhandlungen
zu haben. (H 3547 Y) [4650

Für Husten- und Brustleidende.
4516] In Folge ihrer überraschenden Wirksamkeit bei Hnsten, Lungenkatarrh,
Heiserkeit, Krampfhusten, Engbrüstigkeit, verbunden mit Schlaflosigkeit, sowie
bei den ersten Stadien der Lnngenschwinclsncht, sind die Pektorinen von
Dr. J. J. Hohl seit Jahren ein sehr beliebtes Haus- und Heilmittel geworden.
Vor Nachahmung wird gewarnt. Man beachte auf den Schachteln die richtige Firma.
Aecht zu beziehen in Schachteln zu 75 und 110 Rp. durch folgende Apotheken:
St.Hallen: Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; Rorschach:
Rothenhäusler; Rapperswil: Helbling ; Lichtensteig: Dreiss; Herisan: Hörler,
Lobeck; Trogen: Staib; Chnr: Heuss, Lohr, Schönecker; Davos: Täuber;
Glarus : Greiner, Marty; Frauenfeld: Schilt, Dr. Schröder; Arbon: Müller;
Bischofszell: v. Muralt; Winterthur: Gamper; Zürich: Eidenbenz & Stürmer,
Härlin, Brunner, Strickler ; ferner durch folgende Geschäfte : Herisan : Zell-
weger-Mösli, Büchler z. Tanne; Teufen: Geschw. Bruderer; Heiden: Schmid,
Conditor; Bheineck: Hermann Lutz; Wil: C. J. Schmidweber.

Weitere Dépôts sind in den Lokalblättern annoncirt. (H 4108 Q)

38 Medaillen und Diplome von Ausstellungen.

Deimler's Magenbitter
Interlakeii. —-—

3953] Als Hausmittel bei Appetitlosigkeit, Verdauungssehwäche und
Magenleiden aller Art längst weltbekannt, sind durch dessen Gebrauch
schon Unzählige von jahrelangen Magen- und Unterleibsleiden befreit
worden, wie zahlreiche Atteste und Dankschreiben bekunden.

Mit Wasser vermischt ein vortreffliches Erfrischungs- und Stärkungsmittel

für Gross und Klein, das jedem andern Spirituosen Getränke weit
vorzuziehen ist.

Als Schutzmittel gegen Diarrhöe ist der ächte Interlakener Dennler-
Bitter jedem Cognac, Rhum etc. vorzuziehen.

Dépôts in allen Apotheken und Droguerien.

Weber's iüa.za.s'
Neubau

empfiehlt

Cocos-Teppiche am Stück:
breit: 45 Cm. 50 Cm. 60 Cm. 68 Cm. 90 Cm. 100 Cm. 125 Cm.

per Meter: Fr. 1.45 Fr. 1. 60 Fr. 2.— Fr. 2. 20 Fr. 2.80 Fr. 3. 20 Fr. 4. —

JDito in farbigen Borden:
breit: 45 Cm. 50 Cm. 60 Cm. 68 Cm. 90 Cm. 100 Cm. 125 Cm.

per Meter: Fr. 1.60 Fr. 1. 80 Fr. 2. 15 Fr. 2. 40 Fr. 3.10 Fr. 3. 40 Fr. 4. 20

Jute-Läufer Jute-Läufer Jute-Läufer
farbige

leichte Qualität
breit: 70 Cm. 90 Cm.
per Meter: 80 Cts. 95 Cts.

farbige
mittel-schwere Qual.

70 Cm. 90 Cm.
Fr. 1.40 Fr. 1.65

farbige
extra-schwere Qual.

70 Cm. 90 Cm.
Fr. 1. 90 Fr. 2. 40-

Tapisserie-Läufer:
breit : 50 Cm. 58 Cm. 60 Cm.
per Meter : Fr. 2. 85 Fr. 3.10 Fr. 3. 55

Filz-Läufer, bedruckt
100 Cm.
Fr. 5.70

130 Cm. breit, per Meter Fr. 5.

T,'h -fr "T» von Stroh Fr. —.50 bis Fr. 1.—
-* »XX —

von Cocos „ 3.20 bis 4. 80

"T/A fo 7 /-r/3 ft von Sparto „ 1. 20 bis „ 2.20
V C/XXctt/t?XA von Seegras „ 1.20 bis „ 1.80

Teppich-Einfassband
in verschiedenen Breiten und Farben, per Meter 10, 20 und 25 Cts.

Wiedervcrkäufer erhalten entsprechenden Rabatt.

[4617

c&ngteittil'dje:;

®ie Säfjne nnj, ^re sßfiege.

V.
5lu§ 9tr. I jafiert totr, baß gefunbe 33Iut=

unb ©äftemifdjung aljo allgemeine ©efunb»
fiettëpflege, au§ 31r. II bte gehörige Setpätt»
gung> aug Dir. III ntdfi 311 fieifi effert, aug
3tr. IV pünfttiäje 3iemli#feit ©runbbebin»
gungen ftnb jur ©rpaltung ber gäljne unb
beten ©efunbtiett.

gilt alle biefe SCRttfel brauet man nidft
3«m StpotQeïér, man braudjt fein ©etb aug»
äugeben, fie finb niefit ferner au§;ufii§ren.
®od) Brattdht eg einige Süßittengfraft unb ttug»
bauer. Süßer über biefe gebieten Jann, »trb
ftce ni#t nur ©djmerjen, Seit, ©elb, Sßerun»

ftaltung erfparen, fonbern er »trb fid) aud)
bte Sßarbebingung einer guten Sierbauung, bie

ÜJlögli^Ieit beg guten ßaueng feiner ©petfen
toaijren, abgefeljen Born ©inftufje ber gätjne
auf bie ©timme unb Sonbitbung.

®a ficQ bie SüSefpredjung ber Pflege gefunber
Satine fd)on burd) fünf grudftförbdjen ïfin»
burdjgejogen, fo bürfen tnir ung ni^t meljr
über bie èe^anblung franfer borbereiten. SÜBir

bef^ränfen un§ barattf, unfern, ftdj für btefe§

unbeltebigere 3i£)ema intereffirenben Seferinnen
bie ©efrönte SßretSf(|rtft, ^erau§«
gegeben Born SenDalBereine ®eufi
jcber 3olj"är3te: Anleitung sur SfSftege

ber Süfine unb be§ SffiunbeS, Bnn Dr. Süß.

©uerfan, SBerlin (ßeipfig, @rnft Xfeit) an=

juempfeplen ; es ift bieg ein praftif^eg, etn*
bringficpeg unb frifir gut Berftänblic^eg S8ro=

fdjür^en.
Süßer fid) mit fogenanntem nerböfem ober

rfieumafiid) em Sofiutoe^ ^erumfi^tägt, ber lefe
ben Sütrtifet: „lieber Kopf unb 3af>nwe£)" in
SBanb 7 ber Dliemeper'jdien ïterfitidjen ©pred^=

ftunben; er tuirb bort Bieïïeicpt nebenbei no^
anbereg feQr Swedmä§tge§ erfe^en fönnen.

©0 tote eg ung angenehm ift, bei frßfj*
It^em SDÎutfie über Saftttoep ju fc^retben, fo
beuten tnir, eg werbe ber einen ober anbern
Sefertn lieber fetn, jetjt, „tno fie'g nid)t notljig
fiat", über Sat/nwel) unb beffen 31ert)ütung
3u tefen, alg fpäter etira mit gefditnoKcner
SBade barüber ju mebittren, ob fie nod) eine

idjmerjbolte Sla^t burc^tBa^en ober lieber gleiifi
fierotftfi jum Sn5noïâ,e fi# àtifmùefiert wolle.
®enn. um mit ©Ijafefpeare ju (Stießen: @g

gab big fieut' no# feinen spffllofoppen, ber
mit ©ebulb ein Sofinbief) fonnt' ertragen.

** *
©g gelit ben Qäljnen oft, trie ber ®efunb=

fieit im tttlgememen; man lernt tbren SÜBertfi

erft f<f)ät;en, wenn fie ganj ober tfieilroeife ber»

loren gegangen.
#

* *
SDtan baut ein ©etänber erft, wenn ber

SBürgermeifter mal in ben Sükd) gefallen, unb
oft totrb bte ©taütfiüre erft Berf^tiefibar ge=

ntad^t, wenn bie fêuf; geftofjten tootben.
** *

Süßer, toenn ex fdjnell aufMa#t, nic£)t glei#
^eraugfpringt, »erftefit nicfit bte SÜBtnfe ber
3üatur. ®er jtoette ©#(af ift ein Sßoftfcript,
bag feinem 9ffanne anfielt. 3Jüttfaggf^Iaf ift
brennettbeg Sitfit ant Slage. (®. ». kippet.)

** *
®ie hefte ÏRebtjin ift: Seine SUebtjin ge=

6rau#en. (Getfus.)
*

* *
grüt) nteber, jriifi tnieber auf,
Sßerlangert betnen Sebengtauf.

*
* *

„®tn®eut Sßorbeugungtntegt einen Sentner
îlîebifinfur auf," fpracf) ber bäniftfie Sülinifter
SBttte auf bem mebtätntf#en ©ongrefie in So»

penfiagen bor jtoet Saljren.
* *

*
Süßer bor feinem ©djbpfer fünbigt, ber möge

in beg Sütrjteg ügänbe fallen, (su-d) 3S. 17.)

% *
Sranf|eit ift eine Sülrt fpanifdje Süßanb, bie

bie grauen fefir oft jtntfcfien fi# unb ben

©türm eineg ©treiteg [Rieben. (SBatjac.)

SIuS ber Slittil.
SjSrofefjor (am Kranfenbett) : „SÜBa§ toür»

ben ©te t^un, toenn ©te ben spattenten, lote
im borliegenben gaüe, bebeutenb Berfdjlimmett
Borfanben ?"

Cand. med.: „3# toürbe big äum nfi#=
ften ®age »arten — öieHeicfit gefit'ä t^m
bann wieber beffer."

,M WM LlM ilSllM lÜMMü IMIÄK, Ukllîàk ill âik Hllllâ à WWllll/'
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Nsrinos u. ^îg.àsinii'K
(gurunlirt i-öillö Wolle), 110—120 em.
ìirsil à 72 2ls> xsr Llls oàsr Xr. 1.15
psr Nelsr, dis ?n àsn iiooklsinstsn Droi-
sni'Sll vsrsenâsil in oinv-klnsn Netsrn,
Roben, sowie in gnu?er> Ltnoksn porlo
Irei in's Raus

vöttingep H Lo., voiiiiÄd., ^üi'iek.
X. L. Nüster-Doliseticmen bereitwilligst

unâ neueste Noâebilàer grntis.

^ »

V Zläv^MOt»
2lür!od, Drossinünsterplnt? 6

sinpüöblt ctie eingetrcâns Lsnànng
nobt Dug.

^maiI-Ke8unàkii8-

Hoe^eselàs
lili?etroi»l4ppg.i!»tè unà Xürben-
Iiercle in allenXornren unà Drösssn,
kür Hotels, ltestnurnuts, knstnl-
ten unà Xrivnten ?nr gell. Xin-
siebt unà J.bnnliràs. (4436

> w « ^ ^« ?-Z^ cS <7S ^ S 'Z^

SW 6>»
Z Z ^ L ^
'Z M « êd

^ Z a do cS^ z Z L Z ^
"Z-Z -v «12^Z^ --

^ <v cS O ^
-7Z ^ ^ aï- c«
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-Z ^ Z
D ^Z Z Z>-

g g <r>-^ o,Z-S^Z"
^

s.Z a2

4649) Leiill Debraueb wsràsn àisss 2s,bn
xillêîl, àis sied ànreb äusserst wsiebs
Xonsistsn? ans?siobnsn, In àis boklsn
Aäbne geàrûokt. (N 6686 A)

8ckMrû«8eiààâ
in gnrnntirt soiiâer Waare, wovon nul
Wnnseb Nnster kranko, sinpkeble 26^ dis
30 "/» nnter âen gvwiîbnlieben Xoàen»
preisen, sowie ?onlarâs, del Lesug von
'/s Dnt?enà un ?n Xngros-Xrsissn. (4639

HkiKei-, Aussersibl-Aüi'ivfi.

8àkIIm8àNàiiièii
mit knpksrnsrn IZoàgn unà solobe ANN?

aus Xnpker, sowie

Uan^e-àsàîuen
von vsrsobisàsnsll Drösssn

liefern prompt unà billig (4623
^oàiiklîei' ^ Aviniui

Vavos-?1àt2.

Direkt imxortirts

.»illNMlWt INL
àksl unà rMZolàsn

^U^6D XirseIi>VÄ886D
îîìivrrrr, <1«><^rr:ì<- /V rrrr

kUll8ck-?88W^«
Hookleins u. gvwölml. I-iqueu^

in grosser L.usvâk1 emMsdlt
dilli^stsn Dràkll ft?00

^ààrià Xlaxx
Droguerie ssalken — Lt. Vallsn.

K. II. UWàli, àied
vis-à-vis àsr DisiseiiimIIs

« àà K»MMM
lisksrt ^4842

sile in tier Emilie Mkigen <5v5uini-
ks.driks.ts in guter u. billiger Wsaro.

Lisröststs Lsà?
àte 8àà llvÌ8àkt-(?M-àvllmi

K kuoi, 8taAclààd
üetert need eiZsnnrtigsm Lrenns^stsm derAesteilte,
Asröststs Ontss, vvoânred ^.rown nnâ Lrakt erkalten
kleiden. — Au dadsn in <leu meisten Zrössersn volo-
nis>1- u. Sz»eoereiwaarvllKSSLds,kts» säinintlieder
Xantens àsr Lekvvà. ^591

t»?<!îs vv< > > >0 «»'»««zliVr'

Lodûlsi'illQSQ-Lalsriâsl'
mitsedrlsdrrsiedsm unà nüt?1iodsm Indalt. ?itsldilcl von ^olranna Lpv^ii
olsAant ausAsstattst. Verla? àsr LoduiduoddanàlunA L.ntsvsll in Lern.
?s>sss»âss VosvXsvk à?r. 1. 20 i» s.I1sn Suvàdanâlnnsoi»
2U ksdoil. (X 3S47 Ì4650

?ür MstêQ- uuà Lru2t1siâ.SQàs.
4516Ì In XolAs idrsr ûdsrrasedsnàsn Wirksamkeit dsi llnsten, I.un?enkatarrll,
Xelserkeit, Xrainpfdusten, lZnAkriistiAkeit, vsrdunàsn mit 8odlallosÌAksit. sowie
del àen ersten Ltaàisn àsr ldnnAenseliwinclsnodt, sinà àis ?vktoriosN von
vr. ^l. F- Hokl seit ladrsn ein ssdr delisdtss Haus- unà Xsilmittel Asworàen.
Vor XaodadmunA wirà gewarnt. Nan beaedts auk âsn Lokaodtslo àis riedtiAS ?irma.
àeelrt ?u ds?islmn in Lodacdtsln ?u 76 unà 111) Rp. àurod lolASnàe ^.xotdvkvllî
8t. italien: Hausmann, HeliodinAer, 8tvin, Wartenrveîlsr; lîorsoliaek: Rvtlien-
liänslerz Xapperswil: XelklinA; Xiedtenstei? : vreiss; llvrisan: ltîlrler,
Xodeekz IroAvn: 8tald; Olrnr: Ileuss, I.olrr, 8eliî!ueekkr; Laves: länder;
itlarns: itrelner, Nartv; Vrauenkvlà: 8edîlt, vr. 8edrvâer; Vrken: Nüller;
lîîselielsûell : v. N uralt ; Wintvrtdnr : itamper; Aiîrîed : tûàendsnii <à 8ti!rmer,
Ilârlîn, lSrnuner, 8triekler; ferner àurod folAsnàs Lrssvdäkte: Xvrlsau: Aell-
vvexer-Uesli, Vîlvliler lanns; lenken: (teselnv. tîruàerer; lleiàsn: 8edmià,
Lonàitor; lldeinvek: Xvrmann Xà; Wil: il. .1. 8vdm!àeder.

Weitere Dépôts sinà in àsn Dokalblättern annonoirt. (X 4138 W

32 UsàMsli nnà Dixloms voll àsstsllllllgsll.

Veniìler'« nditti r,^t vvî'!:tI<-> dz». —^—
3953K 7Ds Xausmittsl bei Appetitlosigkeit, Verâannngssedwaeds unâ
Nagenieiâen aller àt längst weltbekannt, sinâ âured âsssen Xebrauà
sedon Dn?äklige von ;adràngen Nagen- unà Duterleibsieläsn befreit
worâsn, vis ?adireiede Atteste unâ Danksodrsiben bekunâsn.

Nit Wasser vsrmisebt sin vortrsllllcdes LrkriscdunZs- unà Ltärknngs-
Mittel kür Xross unà Xlein, àas isàsm anàern spirltuosen Dsträuks weit
vor?u?isdsn ist.

XIs Lodut?mittei gegen viarrdöe ist àsr äodte Interlakensr vermlsr-
Litter;eàem Doguao, Kdnin ste. vor?u?isden.

DopSts in sllon Apotiiskon unci Droguorion.

^VSK»Sr » Mâsâ»°
— I^sudau —

smpdsdlt

â222
breit: 46 Dm. 63 Dm. 63 Dm. 68 Dm. 93 Dm. 133 Dm. 128 Dm.

per Nstsr: Xr. 1.46 ?r. 1, 63 Xr. 2.— Xr. 2. 23 Xr. 2.83 Xr. 3. 23 Xr. 4. —

à à^2^622 ^O2'c5622.'
breit: 45 Dm. 60 Dm. 63 Dm. 68 Dm. 90 Dm. 100 Dm. 126 Dm.

per Netsr: Xr. 1.63 Xr. 1. 83 Xr. 2. 15 Xr. 2. 43 Xr. 3.13 Xr. 3. 43 Xr. 4. 23

à-I.âufsl' à-ì.âài' làì.Aài'
iarkigs

leivdtv vnalitat
breit: 73 Dm. 93 Dm.
per Neter: 83 Dts. 96 Dts.

kardiZs
niittvl-sedwerv tlnal.

70 Dm. 93 Dm.
Xr. 1.43 Xr. 1.65

lardigs
extra sellvvere ijual.

73 Dm. 93 Dm.
Xr. 1. 9V Xr. 2. 43-

U/<S2'.-
breit: 63 Dm. 68 Dm. 63 Dm.
per Netsr: Xr. 2.86 Xr. 3.13 Xr. 3.56

^2^-^â2!/<S2^

133 Dm.
Xr. 6.73

133 Dm. breit, per Netsr Xr. 6.

», », von Ltrod Xr. —. 63 bis Xr. 1. —
-à- Doeos „ 3.23 bis 4. 83

von Sparto „ 1.23 bis „ 2.23^ von Seegras 1.23 bis 1.83

^6M20^ -^222àSiSÌbâ22c?
in vsrsebisàengn Lrsiten unà Xarbsn, per Neter 13, 23 unà 26 Dts.

Mà'ìvMà eràltell kotMeeliellileii kabstt.
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Hygieinisches Lesesrnchtkörbchen.

Die Zähne «nd ihre Pflege.

V.
AuS Nr. l sahen wir, daß gesunde Blut-

und Säftemischung also allgemeine
Gesundheitspflege, aus Nr. II die gehörige Bethätigung)

aus Nr. III nicht zu heiß essen, aus
Nr. IV pünktliche Reinlichkeit Grundbedingungen

sind zur Erhaltung der Zähne und
deren Gesundheit.

Für alle diese Mittel braucht man nicht
zum Apotheker, man braucht kein Geld
auszugeben, sie sind nicht schwer auszuführen.
Doch braucht es einige Willenskraft und
Ausdauer. Wer über diese gebieten kann, wird
sich nicht nur Schmerzen, Zeit, Geld,
Verunstaltung ersparen, sondern er wird sich auch
die Vorbedingung einer guten Verdauung, die

Möglichkeit des guten Kauens seiner Speisen
wahren, abgesehen vom Einflüsse der Zähne
auf die Stimme und Tonbildung.

Da sich die Besprechung der Pflege gesunder

Zähne schon durch fünf Fruchtkörbchen
hindurchgezogen, so dürfen wir uns nicht mehr
über die Behandlung kranker vorbereiten. Wir
beschränken uns darauf, unsern, sich für dieses

unbeliebigere Thema interessirenden Leserinnen
die Gekrönte Preisschrift,
herausgegeben vom Zentralvereine Deutscher

Zahnärzte: Anleitung zur Pflege
der Zähne und des Mundes, von Dr. W.
Suersan, Berlin (Leipzig, Ernst Keil)
anzuempfehlen; es ist dies ein praktisches,
eindringliches und schr gut verständliches Bro-
schürchen.

Wer sich mit sogenanntem nervösem oder

rheumatisch em Zahnweh herumschlägt, der lese

den Artikel: „Ueber Kopf und Zahnweh" in
Band 7 der Niemeyer'schen Aerztlichen
Sprechstunden; er wird dort vielleicht nebenbei noch

anderes sehr Zweckmäßiges ersehen können.

So wie es uns angenehm ist, bei
fröhlichem Muthe über Zahnweh zu schreiben, so

denken wir, es werde der einen oder andern
Leserin lieber sein, jetzt, „wo sie's nicht nöthig
hat", über Zahnweh und dessen Verhütung
zu lesen, als später etwa mit geschwollener
Backe darüber zu meditiren, ob sie noch eine

schmerzvolle Nacht durchwachen oder lieber gleich
heroisch zum Zahnarzte sich aufmachen wolle.
Denn, um mit Shakespeare zu schließen: Es
gab bis heut' noch keinen Philosophen, der
mit Geduld ein Zahnweh konnt' ertragen.

-ì-

Es geht den Zähnen oft, wie der Gesundheit

im Allgemeinen; man lernt ibren Werth
erst schätzen, wenn sie ganz oder theilweise
verloren gegangen.

» »
Man baut ein Geländer erst, wenn der

Bürgermeister mal in den Bach gefallen, und
oft wird die Stallthüre erst verschließbar
gemacht, wenn die Kuh gestohlen worden.

-i-

Wer, wenn er schnell aufwacht, nicht gleich
herausspringt, versteht nicht die Winke der
Natur. Der zweite Schlaf ist ein Postscript,
das keinem Manne ansteht. Mittagsschlaf ist
brennendes Licht am Tage. (G. v. Hippel.)

» »

Die beste Medizin ist: Keine Medizin
gebrauchen. (E-lsuS.)

» »

Früh nieder, früh wieder auf,
Verlängert deinen Lebenslauf.

„Ein Deut Vorbeugung wiegt einen Zentner
Medizinkur auf," sprach der dänische Minister
Bille auf dem medizinischen Kongresse in
Kopenhagen vor zwei Jahren.

Wer vor seinem Schöpfer sündigt, der möge
in des Arztes Hände fallen. (Sirch ss. ir.)

Krankheit ist eine Art spanische Wand, die
die Frauen sehr oft zwischen sich und den

Sturm eines Streites schieben. (Balzac.)

Ans der Klinik.
Professor (am Krankenbett): „Was würden

Sie thun, wenn Sie den Patienten, wie
im vorliegenden Falle, bedeutend verschlimmert
vorfänden?"

Dnnà. msà.: „Ich würde bis zum nächsten

Tage warten — vielleicht geht's ihm
dann wieder besser."
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franco ins Haus.
Neueste Modebilder gratis.

Verkaufs-Lokalitäten
Centraihof

Züric h.
In unserm üblichen diesjährigen grossen

Makartbouquets
von Fr. 1. 80 his Fr. 15

Künstliche Topfpflanzen, Minieren
Phantasiesachen mit Blumen

von Fr. 1. 20 an
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl [4703

Zollll^ofer
zur Löwenburg — St. Gallen — Muitergasse.

creme und farbig, eigener und englischer Fabrikation, sowie in
_ __ in allen couranten und Nouveautés-Genres für Lingerie

-UI UlOll und Confection. — Engeos- und Detail-Verkauf.
(Monogramme, ganze Aussteuern etc.)

Lto UlL/.K-tJI t/Iuil werden billigst besorgt. [4724

Auf kommende Saison empfehle mein reichhaltiges Lager in:

Offerten-Bnrean der Schweizer Frauen-Zeitung
Katharinagasse 10 — St. Gallen — beim Theater.

)gn %olge weitefter SSerbreitung btefeê Çrauen;Drganeê finb ftet§fort eine grofie gapt

|trt4jfrrtam unb JUtgehott
in unfern âkïanjen-Siften borgemerft, fo baj? ^ebermann tn furjefter iÇrtft mit Su
fenbung etnfdjlägiger 2Inmelbung§;3tbreffen gebient tnerben ïann.
WW SIuêïunft§=£aïe 50 §fs. per je etrteülbreffe (tnSÔÎarïen ober gegen Stadjnapme).
M. Stadjfrage ober ©tellendDfferten. 751 fjotel ober Saben gum ©eroiren.
444 Seprmäbcpen in eine ®amenfcf)netberei 753 .©rjiepertn, iprtoatleprertn (palentirt).

(Santon giirid)) 759 Dteifenbe, getnanbte SSerläufertn, fram
446 §aufiererin, tpeil». S3efd)aft. i. §aitfe. äöftfct) unb beutfct) fpredjenb.
461 ©ebilb.Siocpter a.§auët|âlt. (©t. ©ah.). 765 gur felbftärtbigen Seitung irgenb eine»
464 |>au§t|älterin, feinere Südje. ©efd)äfte§.
466, £ü<f|t. SKäbcfienfür Stïïeê (St. Ülargait). 768 ißertrauenSft. in ein Sßrioatt). ob. fjjotel.
467 $üd)t. guftEjneiberint. e.©onf.*@efc£)äft 771 gur SSetterbilbg. in einer Sffietfmä|erei.
471 iRacp b. Stargau e. tûdjtige §au§magb. 772 §auêt)dlterin f. e. beffern §ait§f)alt.
473 SRäbdjen für Stïïeë (®t. Sîeuenburg). 775 £abeutod)ter,fOrac£)e:if., geh), i. ©erbice.
476 ©ienftmabcpenf.M.gamtliefStopenjett). 778 Sabentodjter i. e. ®urätnaarengefif)äft.
477 ®oif)ter f. b. §au§gefct). u. tpeilm. Saben. 779 ©rtern. b. ©etbirenë u. &>äjen§ (©aftl).)
479 Xücptige Stödjin itacp ©t. ©allen. 780 Gsrlern. b. §au§gefc£|äftp (Sanbmäbif).)
480 SEüc|tige§ gimtnermäbcfiert, beïoanbert 781 Stngère (f% ©cfjtoetj. 5. Gsrlern. b.@pr.)

in allen §au§gefd)äften. 782 ©eb. 37oc£)ter j. Sett. e. beff. fjauëpaltë.
482 Drbentl. ®ienftmäbtfien, b. tocpen t'aun. 783 Sabentodjter t. e. SBeifstoaarengefcpaft.
483 Sfüdjtige gufcpnetbertn für ©onfection. 784 ©rfaptene ißerfon al§ Haushälterin.

u. f. ro. u. f. tn. 785 2ll§ JHnbëmabcpen, gute geugniffe.
786 Stinbgmäbcfjen i. b. SRafje @t. ©allen.

Singebote ober ©teïïetv@efu(pe. 789 födjln, priöat ober ffteftaurant.
652 ©eb. $oä)t., Sepr., geübt i. alt. §au§arb 791 SSietj. Slrbeitglepr. i irg. e. ©efdjäft.
734 gur Erlernung ber §au§gefdjäfte. 793 §au§l)ältenn, prima fReferenjen.
737 Sonne, j. Sinb., Slnfanggunt.i.Mabier. 795 gintmermcibd)en ober ©lätferin.
741 58ud)paItertn.einf.u.bop.S8ud)jüptung. 802 §auêplterin, ®od)en.
742 Stngère ob. ißfleg. (gept tn§ Sluglanb). 803 Sienftmäbcpen, befdjeibene Slnfprücbe.
747 ißerfefte ©aftpoftöcEjm, gute geugniffe. u. f. tt>. it. f. to.

auf Brettern oder in Kistchen
zusammengesetzt in verschie-

l denen Grössen (jeder Bestand-
j tbeil auch einzeln erhältlich); ffjflP

SJ Maschinen für Hand- oder r M
——if I Fussbetrieb. — Sehr schöne \ ^

Waare in Ahorn-, Nussbaum-, \
Linden- und Eichenholz, so- 1 Êk %

(gggjjjjijM! wie speciell grosse Auswahl \ «Av
--J in den neuesten Vorlagen. \a)B / |

^ r Ferner : t I
Schlittschuhe vi tk J

1 in allen gangbaren Systemen, IM «Kf
_

•

1
I Kleinholzspalter, ^ BT
I Familienwaagen, ig

KBHIb Amerik. Leitern etc. ' i. g.
A

IwlslHi Alles für Festgeschenke WlMB
iHSg M geeignet.
lUBBKBlpplM Kataloge und Preislisten —
5aBsa^'^ f • zu Diensten.

C- Spreclb-er z. „sci^iössü-
Speisergasse 42 — St. Gallen.

Chocolat-mosaïque aux amandes.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.
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-up I.öwenbui'g — Kt. (Ag.11e» — ffluliergasss.

or si» s »»à karbiss, sigener »»à snsslisobsr Vabrilcation, socvie in
în allen eouranten nnà blouveautes-denres kür Innsseris-"I ìlnà vonkeotion. — Vllssros- U»(I Velg.il-Verlig.llk.

(Nonogramme, MNüö àsstsusrn eto.)
1^2 ivsràsn billigst besorgt. 14721.

Vuk komwonâs Lllisoll emxkebls mein lêicbbaltissss vssser in:

Mi'tM-kiMi»! àr 8àà l'kiìilbii-Xbitlinx
Xàillâsà88k lv — Lt. (vollen — Mm limier.

In Folge weitester Verbreitung dieses Frauen-Organes sind stetsfort eine große Zahl
Nachfragen und Angebote

in unsern Vakanzen-Listen vorgemerkt, so daß Jedermann in kürzester Frist mit Zu
sendung einschlägiger Anmeldungs-Adressen gedient werden kann.

UM" Auskunfts-Taxe SV Gts. per je eine Adresse (in Marken oder gegen Nachnahme).
^>Z. Nachfrage oder Stellen-Offerten. 751 Hotel oder Laden zum Serviren.
444 Lehrmädchen in eine Damenschneiderei 753 Erzieherin, Privatlehrerin (palentirt).

(Kanton Zürich) 759 Reisende, gewandte Verkäuferin, fran-
446 Hausiererin, theilw. Beschrift, i. Hause. Misch und deutsch sprechend.
4S1 Gebild.Tochter a.Haushält. (St. Gall.). 765 Zur selbständigen Leitung irgend eines
464 Haushälterin, feinere Küche. Geschäftes.
466. Tücht. Mädchen für Alles (Kt. Aargau). 768 Vertrauensst. in ein Privath. od. Hotel.
467 Tücht. Zuschneiderini. e.Conf.-Geschäft 771 Zur Weiterbildg. in einer Weißnäherei.
471 Nach d. Aargau e. tüchtige Hausmagd. 772 Haushälterin f. e. bessern Haushalt.
473 Mädchen für Alles (Kt. Neuenburg). 775 Ladentochter,sprachen!., gew. i. Service.
476 Dienstmädchen f.kl. Familie (Appenzell). 778 Ladentochter i. e. Kurzwaarengeschäft.
477 Tochter f. d. Hausgesch. u. theilw. Laden. 779 Erlern, d. Servirens u. Kochens (Gasth.)
479 Tüchtige Köchin nach St. Gallen. 786 Erlern, d. Hausgeschäftg (Landmädch.)
486 Tüchtiges Zimmermädchen, bewandert 781 Lingsre (frz. Schweiz, z. Erlern. d.Spr.)

in allen Hausgeschästen. 782 Geb. Tochter z. Leit. e. bess. Haushalts.
482 Ordentl. Dienstmädchen, d. kochen kann. 783 Ladentochter i. e. Weißwaarengeschäft.
483 Tüchtige Zuschneiderin für Confection. 784 Erfahrene Person als Haushälterin.

u. s. w. u. s. w. 785 Als Kindsmädchen, gute Zeugnisse.
786 Kindsmädchen i. d. Nähe St. Gallen.

Angebote oder Stellen-Gesuche. 789 Köchin, privat oder Restaurant.
652 Geb. Tocht., Lehr., geübt i. all. Hausarb 791 Bielj. Arbeitslehr. i. irg. e. Geschäft.
734 Zur Erlernung der Hausgeschäfte. 793 Haushälterin, prima Referenzen.
737 Bonne, z. Kind., Anfangsunt.i. Klavier. 795 Zimmermädchen oder Glätterin.
741 Buchhalterin, eins. u. dop.Buchführung. 862 Haushälterin, Kochen.
742 Lingsre od. Pfleg, (geht ins Ausland). 863 Dienstmädchen, bescheidene Ansprüche.
747 Perfekte Gasthofköchin, gute Zeugnisse. u. s. w. u. s. w.
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